
 Allmendingen und Altheim
mit Ennahofen, Grötzingen, Weilersteußlingen und Niederhofen
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Mitteilungsblatt 
der Gemeinden

NEUIGKEITEN AUS ALLMENDINGEN UND ALTHEIM Freitag, 1. September 2023/Nr. 35

Kontakt und Öffnungszeiten
Allmendingen und Altheim

Bürgermeisteramt
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen

Vorübergehend geänderte 
Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und 
Freitag  von 08:00 – 12:00 Uhr 

Dienstag  von 13:30 – 16:00 Uhr
und 

Donnerstag   von 16:00 - 18:00 Uhr

Auskunft: 
Telefon   07391 7015-0
Telefax   07391 7015-35
E-Mail:   info@allmendingen.de

Wochenmarkt

Nicht vergessen:

Jeden Donnerstag Vormittag ist auf dem 
Rathausplatz der Wochenmarkt.

Technische Störungen
(Wasserversorgung…)

Außerhalb der regulären Dienstzeit 
Tel. 07391 7015-66

Gas-Störungsdienst

T 0800 0824505 (gebührenfrei)
Waldfreibad Allmendingen
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&MusikMit

Birgit & Jochen
Frühstücksbuffet 
3. September 2023

Ab 10 Uhr

Das 
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Kontakt und Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ein Rathausbesuch ist auch ohne Terminvereinbarung möglich.
Bitte beachten Sie jedoch, dass Bürgerinnen und Bürger die 
vorab einen Termin vereinbart haben, vorzugsweise bedient 
werden.

Um Wartezeiten zu reduzieren, haben Sie folgende Möglichkei-
ten zur Terminvereinbarung:
- unsere Homepage
- unsere App
- per Mail: info@allmendingen.de
- telefonisch unter 07391 7015-0.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Bürgermeisteramt

Vorübergehend geänderte Öffnungszeiten 
im Rathaus

Aufgrund von diversen unbesetzten Stellen im Rathaus, 
müssen wir die Öffnungszeiten vorübergehend einschrän-
ken. Wir hoffen so den Betrieb im Rathaus in gewohnter 
Qualität aufrecht halten zu können.

Ab sofort bleibt das Rathaus am Mittwochvormittag ge-
schlossen und öffnet am Donnerstagmittag ab 16 Uhr.
Sie erreichen uns somit

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 13:30 bis 16:00 Uhr und
Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr
(sowohl telefonisch als auch persönlich).

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns jetzt schon für 
Ihr Verständnis. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALLMENDINGEN

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten

Liara Wölfl e wurde am 29.07.2023 in Ulm geboren.
Die Eltern sind Selina und Christian Wölfl e, Allmendingen, Birk-
hart 23.

Mitteilungen der Verwaltung

Freie Wohnung in der Seniorenresidenz, 
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen

1-Zimmer-Wohnung mit ca. 35 m² inkl. Nutzung des Gemein-
schaftsraums vorrangig an Allmendinger Bürgerinnen und Bür-
ger ab 60 Jahre oder mit Handicap ab sofort zu vermieten. 
Kaltmiete 420,- Euro/Monat + Nebenkosten.

Interessenten können sich gerne bei der Gemeinde Allmendin-
gen, Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen oder per E-Mail unter 
barbara.bieger@allmendingen.de bewerben.

Energieberatung Gemeinde Allmendingen

Voller Energie - Für Sie!

Neutrale, kostenlose und individuelle

Beratung in Ihrem Rathaus
Allmendingen

zu

• Energieeffizienz im Haushalt
• Energieeffizienz bei Bestands- und Neubauten
• Förderprogrammen, erneuerbaren Energien,

Verordnungen und Gesetze

Wir bitten um Anmeldung bis zum 31. August 2023.

Ansprechpartner in Ihrem Rathaus:
Bürgerbüro
Telefon: 07391 7015-0

Dienstag, 5. September 2023
von 14:00 bis 17:00 Uhr

und Neu-Ulm

Kooperationspartner der Gebäude-Energieberatung:
Regionale Energieagentur Ulm gGmbH

Die Gesellschaft der Kreise: Alb-Donau, Ulm und Neu-Ulm
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Sperrung des Gemeindeverbindungswegs 
zum „Weißen Kreuz“

Wir weisen daraufhin, dass der Gemeindeverbindungsweg noch 
bis 30. September 2023, an Sonn- und Feiertagen, jeweils von 
6 Uhr bis 22 Uhr, für den Autoverkehr gesperrt ist.

Frei ist die Straße an diesen Tagen nur für Fahrräder sowie für 
Land- und forstwirtschaftlichen Verkehr.

Die Sperrung erstreckt sich vom nördlichen Ortsausgang  
Allmendingen (Katzensteige) bis zum „Weißen Kreuz“.

Belagsarbeiten zwischen Ehingen 
und Altsteußlingen

Auf der B 465 zwischen Ehingen und Altsteußlingen werden 
vom 31. Juli bis 8. September 2023 Belagsarbeiten durch-
geführt.

Die Belagsarbeiten werden in zwei Bauabschnitten durchge-
führt.

Während dieser Zeit werden die Ortschaften auf der Umleitungs-
strecke mit einer Geschwindigkeitsreduzierung beschildert. 
Hiervon ist die Ortsdurchfahrt von Grötzingen betroffen.

Weitere Informationen erhalten Sie beim Regierungspräsidium 
Tübingen.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Sirenenprobealarmierung

Sirenenprobealarmierung 
im Alb-Donau-Kreis

Am Samstag,2. September 2023 findet um 11.30 Uhr
ein Sirenenprobealarm statt.

Es wird um Beachtung gebeten.

Bürgermeisteramt

Pressemitteilung Nr. 180 / 2023

Bundesweiter Warntag am 14. September 2023:
Sirenen, Apps und Cell Broadcast werden getestet

Die Sirenen heulen, das Handy zeigt Warnhinweise an und im 
Radio wird eine Meldung zu dem Alarm durchgegeben: Beim 
bundesweiten Warntag am Donnerstag, den 14. September 
2023, werden auch im Alb-Donau-Kreis wieder die Warnmittel 
getestet, durch die die Bevölkerung im Ernstfall alarmiert und 
informiert wird. Dabei werden nicht nur die Geräte auf ihre 
Funktionsfähigkeit getestet, sondern auch die Bevölkerung über 
die Abläufe und die unterschiedlichen Warnmittel informiert.

So läuft der Probealarm ab
Am 14. September 2023 wird daher um etwa 11:00 Uhr eine 
Probewarnung vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Ka-
tastrophenhilfe an unterschiedliche Warnmultiplikatoren ver-
sendet. Dazu zählen Rundfunkanstalten, Leitstellen und Warn-
apps, wie beispielsweise „NINA“. Zusätzlich kommt, wie bereits 
beim letzten Warntag im Jahr 2022, das sogenannte Cell Broad-
cast zum Einsatz.
Damit kann der Bund über die Mobilfunkbetreiber eine Warn-
meldung an alle Handys versenden, die im Netz eingewählt 
sind. Damit das funktioniert, muss das Handy eingeschaltet sein 
sowie über ein aktuelles Betriebssystem verfügen. Eine separate 
App ist für das Cell Broadcast nicht notwendig.

Kinder, ältere Menschen und Geflüchtete informieren
Im Alb-Donau-Kreis werden im Rahmen des Warntages um 11:00 
Uhr auch alle Sirenen ausgelöst. Ein auf- und abschwellender 

Verlag:
NAK GmbH & Co. KG 
Frauenstraße 77· 89073 Ulm
T 0731 156 681 · F 0731 156 684
nak.ulm@n-pg.de · www.nak-verlag.de

Herausgeber: 
Gemeinde Allmendingen
Hauptstraße 16 · 89604 Allmendingen
T 07391 70 15 0 · F 07391 70 15 35

Verantwortlich:
Bürgermeister Florian Teichmann o. V. i. A. 
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Pfarrerin Angelika Kasper,
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Pfarrer Martin Jochen Wittschorek,  
(katholische Kirchennachrichten)

Verantwortlich für die Vereinsnachrichten sind 
die jeweiligen Vereine und Organisationen.

Druck:
Südwest Presse Media Service GmbH
Druckstandort Münsingen
Gutenbergstraße 1
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Heulton soll die Bevölkerung im Ernstfall vor einer drohenden 
Gefahr warnen. In so einem Fall sollten Bürgerinnen und Bürger 
sich mithilfe von Radio, Fernsehen oder über das Internet über 
die genaue Gefahr zu informieren. Ein Appell an die Bevölke-
rung: Bitte klären Sie Kinder, ältere Menschen und Geflüchtete 
über den Warntag auf – es handelt sich nur um einen Probe-
alarm.

Die Entwarnung soll gegen 11:45 Uhr erfolgen. Die Sirenen er-
zeugen dafür einen Dauerton, der etwa eine Minute lang anhält, 
und die Warnapps versenden ebenfalls Hinweise, dass der  
Probealarm vorbei ist. Allein über Cell Broadcast kann leider 
derzeit vom Bund noch keine Entwarnung versendet werden. 
Der bundesweite Warntag findet seit dem Jahr 2020 jährlich am 
zweiten Donnerstag im Monat September statt.

Mehr Informationen zum bundesweiten Warntag gibt es online 
unter https://warnung-der-bevoelkerung.de/bundesweiter-
warntag/ oder beim Bundesamt für Bevölkerungsschutz und  
Katastrophenhilfe unter www.bbk.bund.de.

Umwelt aktuell

Gelber Sack
Abfuhrtermin
Allmendingen, Hausen und alle Ortsteile
Freitag, 8. September 2023

Blaue Tonne
Abfuhrtermin
Dienstag, 19. September 2023

Biotonne
Abfuhrtermin für Allmendingen, Hausen, Niederhofen, 
Pfraunstetten und Schwörzkirch
Montag, 11. September 2023

Biotonne
Abfuhrtermin für Ennahofen, Grötzingen und Weilers-
teußlingen
Mittwoch, 6. September 2023

Polizei

Senioren

S E N I O R E N F R Ü H S T Ü C K   U N T E R   N E U E R   
L E I T U N G

HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE SENIOREN

"Den Tag in Gemeinschaft beginnen, alte Kontakte pflegen, 
neue knüpfen, sich austauschen und einen schönen Vormittag 
erleben."

Das Seniorenfrühstück findet am
Mittwoch, 13. September 2023 ab 9:00 Uhr
in der Seniorenresidenz - Begegnungsraum, Ehinger Str. 2, 
Allmendingen statt.

Weitere Termine folgen.

Das Frühstück wird durch Ihre freiwillige Spende vor Ort und 
ggf. die Gemeinde Allmendingen realisiert.
Wir bitten freundlich um verbindliche Anmeldung unter Tel. 
07391 6690 (gerne auf den Anrufbeantworter sprechen) je-
weils bis Montag 20.00 Uhr vor dem Frühstück.

Wir freuen uns auf Sie
Ihre Birgit Straub-Weresch und Heike Hagel

Wir erreichen 
bis zu  
85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20  
attraktiven Gemeinden 
und Städten.
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Notdienste

Arzt:
Einheitliche Notrufnummer:  116 117

Kinderarzt:
Gemeinsame Notrufnummer:  116 117

HNO:
einheitliche Notrufnummer:  116 117

Zahnarzt:
Zahnärztliche Notrufnummer:  0761 120 120 00

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich Ulm / 
Alb-Donau:
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Polizei   110
Nur Krankentransporte  0731 / 19222

Hospizgruppe
Einsatzleitung: Tel. 0172 / 4 21 81 94

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens 
um 8.30 Uhr.

Notdiensttelefon 01805 002963 
Ansage der dienstbereiten Apotheken

Sa., 02.09. Apotheke am Bronner Berg, Laupheim
  07392 18085

So., 03.09. Schloß-Apotheke, Erbach
  07305 6033
  Schloss-Apotheke, Obermachtal
  07375246

Mo., 04.09. Löwen-Apotheke, Erbach
  07305 7323
  Rats-Apotheke im Ärztehaus, Schwendi
  07353 9845700

Di., 05.09. Vitalis Apotheke, Ehingen
  07391 755631

Mi., 06.09. Neue Apotheke, Laupheim
  07392 6022

Do., 07.09. Apotheke Dr. Mack, Munderkingen
  07393 9546740

Fr., 08.09. Apotheke Dr. Mack, Rottenacker
  07393 4111
  Rats-Apptheke, Schwendi
  07353 98470

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

Nächster Termin am Donnerstag, 7. September 2023

vormittags auf dem Rathausplatz

Auf unserem Markt werden vielerlei Produkte angeboten:  
    

➢ Frische Fleisch- und Wurstwaren   Bauer Gölz 
➢ Eier, Geflügel und Milchprodukte  Geflügelhof Rehm 
➢ Knackiges Obst und Gemüse  Früchte Bettina 
➢ Käsespezialitäten    Käsetheke Semtner 
➢ Griechische Feinkostspezialitäten  Buche & Söhne 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Allmendinger Wochenmarkt 
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Tierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Kay
Ambulanter oder stationärer Dienst nach telefonischer 
Vereinbarung
Blaubeurerstraße 87, 89601 Schelklingen,
Tel. 07394 245585 oder 0172 6805657 (24 h)

Tierärzte Ehingen
Dr. Martin Knodel, Verena Werner
Hechtstraße 21, 89584 Ehingen
Tel. 07391 54012
Blaubeurerstraße 87, 89601 Schelklingen,
Tel. 07394 245585 oder 0172 6805657 (24 h)

KINDERGÄRTEN

Kindergarten „LuBe“ Weilersteußlingen

Kindergarten LuBe Weilersteußlingen 

Betreuungspersonal für die Kindergartenkinder 
während des Mittagessens in Weilersteußlingen 
gesucht!

Immer mehr Eltern nutzen die Möglichkeit, ihr Kindergartenkind 
an drei Tagen/Woche (Montag, Dienstag und Donnerstag) zum 
Mittagessen anzumelden. Für die Betreuung dieser Kinder 
suchen wir ab September 2023 in der Zeit von 12:30 Uhr bis 
13:30 Uhr Betreuungspersonal.

Haben Sie Interesse an dieser interessanten Aufgabe? Dann 
senden Sie bitte Ihre Bewerbung an das Bürgermeisteramt 
Allmendingen, Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen.

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Frau Dietz, 
E-Mail: saskia.dietz@allmendingen.de oder Telefon 07391 
7015-15.

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Waldkindergarten Allmendingen

Netze BW-Aktion unterstützt Vereine

Allmendingen. Grund zur Freude hatten dieser Tage Vertrete-
rinnen vom Waldkindergarten Allmendingen e.V..: Die Aktion 
„Mail statt Brief“ der Netze BW brachte einen unerwarteten Be-
trag von 507,00 Euro in die Vereinskasse. Die Netze BW verfolgt 
mit dieser Aktion das Ziel, möglichst viele ihrer Kund*innen per 
E-Mail, statt per Brief über die anstehende Ablesung ihrer 
Stromzählerstände informieren zu können. Die eingesparten 
Kosten werden als Spende an lokale gemeinnützige Organisatio-
nen weitergegeben, wie in diesem Fall an den Waldkindergarten 
Allmendingen e.V.. Die Kommunikation auf elektronischem Weg 
hat gleich mehrere Vorteile: Zum einen ist dies für beide Seiten 
die unkomplizierteste und schnellste Variante. Zum anderen 

werden dadurch Papierverbrauch und CO2-Ausstoß reduziert.
Joachim Hepner, Kommunalberater  der Netze BW, betont: „Mit 
Digitalisierung Mehrwerte für die Menschen in der Region schaf-
fen – dass dies funktioniert, haben unsere Mitmach-Aktionen 
der letzten fünf Jahre gezeigt: Durch Online-Zählerstandsmel-
dungen und den Versand von Ableseaufforderungen per E-Mail 
statt per Brief konnten wir bereits über 2.600 Organisationen 
und Vereine unterstützen. Wir freuen uns, dass in diesem Jahr 
der Waldkindergarten Allmendingen e.V. als Spendenempfänger 
ausgewählt wurde.
Bürgermeister Florian Teichmann lobt die Aktion und erklärt, 
dass Vereine nach wie vor fi nanzielle Zuwendungen benötigen: 
„Bereits in den zurückliegenden, von der Corona-Pandemie ge-
prägten Jahren, haben gemeinnützige Einrichtungen und Ver-
eine oft herbe Rückschläge erlitten. Und nun trägt der allgemei-
ne Preisanstieg nicht gerade zur Entlastung der Finanzsituation 
bei.“ Darüber hinaus sei es schön, dass mit dieser Spende das 
Ehrenamt gefördert und damit Angebote unterstützt werden, 
die das Gemeinschaftsgefühl in unserer Gemeinde stärken. „Ich 
danke allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich per E-Mail be-
nachrichtigen lassen und damit diese Spende erst möglich ge-
macht haben.“
Um künftig elektronisch Post vom Netzbetreiber zu bekommen, 
können Kund*innen auf der Seite www.netze-bw/zaehlerstands-
eingabe einfach ihre E-Mail-Adresse angeben und der Nutzung 
zustimmen. Die Zustimmung ist aufgrund gesetzlicher Bestim-
mungen erforderlich.

Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Allmendingen

Terminplanung vom 1. bis 10. September 2023

Bitte informieren Sie sich aktuell auf unserer Homepage, ob 
es Veränderungen im Gottesdienstplan gibt.

Freitag, 1. September – Herz-Jesu-Freitag
Ab 9:00 Uhr Hauskommunion
15:00 Uhr  Feier der Todesstunde Jesu, 

Pfarrkirche Allmendingen

Samstag, 2. September
19:00 Uhr Vorabendmesse Schwörzkirch
  f. Easy u. Hermann Glökler

Sonntag, 3. September – 22. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr  Heilige Messe in polnischer Sprache, 

Kleindorfer Kirche
10:30 Uhr Heilige Messe Pfarrkirche Allmendingen
11:45 Uhr Taufe von Palina Ebert, Pfarrkirche Allmendingen

Montag, 4. September
12:45 Uhr Abfahrt zum Kleidersortieren nach Laupheim
17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kleindorfer Kirche

Dienstag, 5. September
19:00 Uhr Wortgottesfeier Altheim

Mittwoch, 6. September
19:00 Uhr Taizé Gebet St. Laurentius

Donnerstag, 7. September
10:00 Uhr  Stunde der eucharistischen Andacht, 

Pfarrkirche Allmendingen

Freitag, 8. September – Mariä Geburt
15:00 Uhr  Feier der Todesstunde Jesu, 

Pfarrkirche Allmendingen

Samstag, 9. September
19:00 Uhr Wortgottesfeier Altheim

Sonntag, 10. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
9:00 Uhr Wortgottesfeier Schwörzkirch
10:30 Uhr  Heilige Messe in polnischer Sprache, 

Kleindorfer Kirche
10:30 Uhr  Heilige Messe Pfarrkirche Allmendingen, 

mit Liveübertragung

Diakon Alexander Kramer: Telefon 0 73 91 / 7 80 09 11,
E-Mail-Adresse: alexander.kramer@drs.de

Gemeindereferentin Sabine Steinwand: 
Telefon: 0 73 91 / 7 81 66 78,
E-Mail-Adresse: sabine.steinwand@drs.de

Pfarrbüro: Telefon 0 73 91 / 5 37 35, 
Kirchplatz 2, 89604 Allmendingen
Öffnungszeiten: Dienstag von 9 bis 12 Uhr (bis 8. September)
E-Mail-Adresse: SE5.Ehingen-Ulm@drs.de
Homepage: www.se-allmendingen.de

Gemeinsame Kirchenpfl ege Allmendingen, Altheim, 
Schwörzkirch: Hehlestraße 2, 89584 Ehingen (im Katholischen 
Verwaltungszentrum Ehingen), Telefon 0 73 91 / 7 63 96 42
E-Mail-Adresse: MariaeHimmelfahrt.Allmendingen@nbk.drs.de

Mitteilungen Seelsorgeeinheit

Kollektenplan September 2023
3./10./17. September: für die Kirchengemeinde
24. September: Caritas Kollekte (Herbstsammlung)

Spendenkonto für die Hilfe für ältere Menschen von Pfarrer 
Simon Peter:
Misereor-Spendenkonto, IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10,
BIC: GENODED1PAX
Verwendungszweck: Zweck W31162 Caroline Elderly Foundation, 
Uganda.
Informationen unter https://carolineelderlyfoundation.org.

Hauskommunion am 1. September
Die Hl. Kommunion wird am Freitag, 1. Septem-
ber, zu den angemeldeten Personen gebracht. 
Gerne können sich noch weitere Personen, die 
auch die Hl. Kommunion zu Hause empfangen 
wollen, beim Pfarramt melden, Tel. 53735.
Die nächste Hauskommunion ist dann wieder 
am 6. Oktober.

Vorschau
Beichtgelegenheit Pfarrkirche Allmendingen wieder am 15. Sep-
tember.

Erstkommunion 2024
Traditionell feiern die Kinder der dritten Klas-
se Erstkommunion. In unserer Seelsorgeein-
heit empfangen die Kinder an drei verschiede-
nen Sonntagen in kleinen Gruppen innerhalb 
des Gemeindegottesdienstes zum ersten Mal 
die Heilige Kommunion.

Diese Gottesdienste werden an folgenden Terminen gefeiert:
Sonntag, 7. April 2024 in Altheim
Sonntag, 14. April 2024 in Allmendingen
Sonntag, 28. April 2024 in Allmendingen

Der Elternabend zur Erstkommunion fi ndet am Donnerstag, 
5. Oktober um 20 Uhr im Pfarrer-Sailer-Haus statt.

Das erste Schreiben ist bereits an die uns bekannten Familien 
verschickt worden. Sollten Sie keinen Brief erhalten haben und 
Ihr Kind die Erstkommunion in unserer Seelsorgeeinheit mit-
feiern wollen, melden Sie sich bitte bei Frau Steinwand.
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Mitteilungen Allmendingen

Tauffeier 
Am Sonntag, 3. September, empfängt in der 
Pfarrkirche Palina Ebert die Taufe.
Die Kirchengemeinde freut sich mit den Eltern 
und wünscht ihnen und ihrem Kind von Herzen 
alles Gute und Gottes Segen

Vorschau
Heilige Messe in St. Cyrus in Hausen am 13. September.

Kath. Frauenbund – Vortrag
„Betrug erkennen – Vermögen 
schützen“
Fast täglich kann man es in der 
Presse lesen - gerade ältere Men-

schen werden häufig zu Opfern von Betrugsstraftaten. Gezielt 
nutzen die Täter insbesondere deren Hilfsbereitschaft gezielt 
aus. Im Wissen um Ersparnisse und Wertsachen sind Seniorin-
nen und Senioren besonders lohnenswerte Ziele.
Die Anrufer bedienen sich verschiedener Maschen, um an ihr 
Ziel zu kommen. Die Zahl der Telefonbetrugsdelikte nimmt bun-
desweit stark zu. Informieren und schützen Sie sich.
POK Reiner Schneider vom Polizeipräsidium Ulm, Referat Prä-
vention, gibt wichtige Tipps, wie man sich vor aktuellen Be-
trugsmaschen schützen kann.

Herzliche Einladung zu dieser Informationsveranstaltung am 
Mittwoch, 6. Sept. um 14 Uhr ins Pfarrer-Sailer-Haus. Beginn 
des Vortrags 14.30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinden
Weilersteußlingen u. Allmendingen

Wochenspruch: (13. Sonntag n. TRINITATIS)
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. Matthäus 25,40b

Sonntag, 03. September 2023 
(13. Sonntag nach TRINITATIS)
10.30 Uhr  Gottesdienst in Weilersteußlingen  

(Angelika Reusch)
  Sommerpredigtreihe
  Thema: Seid fröhlich in Hoffnung (Römer 12,12)
  Opfer für DIAKONIE und Entwicklung
  Kein Gottesdienst in Allmendingen

Mittwoch, 06. September 2023
19.00 Uhr  Ökumenisches Taizégebet in der Kleindorfer 

Kirche in Allmendingen

Sonntag, 10. September 2023 (14. Sonntag nach Trinitatis)
9.00 Uhr  Gottesdienst in Allmendingen  

(Pfr. Michael Hain)
  Sommerpredigtreihe
  Thema: Und hoffet auf ihn.... (Liedpredigt 369)
  Kein Gottesdienst in Weilersteußlingen

Während der Ferien pausieren sämtliche Gruppen und Kreise.

WEILERSTEUSSLINGEN

Hinweis zur Kinderkirche
Herzliche Einladung zur Kinderkirche.
Wir wollen mit euch singen, Spaß haben und Jesus kennen-
lernen.

Kommt vorbei und lasst euch überraschen.
Am 17. September 2023
8. Oktober 2023
12. November 2023
10. Dezember 2023
von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Weilersteußlingen.

Wir freuen uns auf euch!
Doris und Tina

Offene Kirche
Die Kirche in Weilersteußlingen ist täglich ab 10.00 Uhr, bzw. 
am Sonntag ab Gottesdienstbeginn geöffnet, jeweils bis 17 Uhr.

Grabpflege Friedhof Weilersteußlingen
Die evangelische Kirchengemeinde Weilersteußlingen möchte 
Sie freundlich darauf aufmerksam machen, dass die Grabpflege 
der Gräber auf dem Friedhof auch den Bereich um das Grab he-
rum miteinschließt.
Lt. Friedhofssatzung §17 Abs.3 sind die an die Grabstätte an-
grenzenden Wege von Unkraut, Laub und sonstigen Verunreini-
gungen dauernd sauber zu halten.
Herzlichen Dank für Ihre Bemühungen unsere letzte Ruhestätte 
würdig zu erhalten.

ALLMENDINGEN

Vorschau-Erntedank
Am Sonntag, den 24. September 2023 findet der Erntedankgot-
tesdienst in Allmendingen statt. Wir sind dankbar, wenn Ernte-
gaben zum Schmücken der Kirche und für den Erntedankaltar in 
der Kirche abgegeben werden.
Diese können am Samstag, den 23. September 2023 ab 9.00 bis 
11.00 Uhr
in der Christuskirche in Allmendingen angeliefert werden.
Herzlichen Dank!

Unterstützen Sie Ihre Kirchengemeinde Allmendingen!
Für die kleinen und großen Aufgaben in unserer Kirchengemein-
de erbitten wir herzlich Ihre Spende:
Ev. Kirchengemeinde Allmendingen, IBAN: DE16 6305 0000 
0009 3077 04.
Vergelt's Gott.

Monatsspruch September
Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?
Matthäus. 16,15
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Information an alle Evangelischen Gemeindemitglieder der 
Kirchengemeinden Weilersteußlingen und Allmendingen:

Die pfarramtliche Vertretung hat Pfarrer Jochen Reusch aus 
Rottenacker, Tel. 07393/2298.

Notfallseelsorge Ulm/Alb-Donau-Kreis
Die Notfallseelsorge ist an 365 Tagen rund um die Uhr alarmier-
bar über die Leitstelle der Feuerwehr Ulm 0731 161-7102.

Telefonseelsorge Ulm/Neu-Ulm
Tel: 0800 1110111 oder 0800 1110222. Der Anruf ist kostenfrei
Die Telefonseelsorge im Internet ist unter 
http://www.telefonseelsorge.de/ zu erreichen.

Pfarrbüro Weilersteußlingen/Allmendingen 
Das Pfarrbüro ist für den Besucherverkehr wie folgt geöffnet:
Dienstag von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr

Ansonsten kann gerne telefonisch (Tel. 07384-404) oder per 
E-Mail/ Post Kontakt aufgenommen werden.
Mail Pfarramt Weilersteußlingen: 
Pfarramt.Weilersteusslingen@elkw.de
Mail Pfarramt Allmendingen: Pfarramt.Allmendingen@elkw.de

Homepage: www.weilersteusslingen-evangelisch.de/ 
www.allmendingen-evangelisch.de 
Die Internetadressen führen jeweils zur gemeinsamen Home-
page der beiden Kirchengemeinden Weilersteußlingen und All-
mendingen

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Jahrgänger

Jahrgang 1942

Treffpunkt am Donnerstag 07.09.2023 um 16:00 Uhr im 
Sportheim zur gemütlichen Einkehr.

Musikverein Harmonia Allmendingen

Musikangebot für die Kleinsten 

Ein HALLO an die musikinteressierten Kinder und Eltern. 
Ab Oktober gibt es die Möglichkeit bei uns wieder Unterricht für 
die Blockfl öte zu erhalten. 
NEU ist nun Unterricht für das Altglockenspiel und auch eine 
Trommelwerkstatt wird es geben. 

Interesse? Dann meldet euch gerne an!
Information & Anmeldung 

Musikverein Harmonia Allmendingen e. V. 
Michael Schwegler

Telefon (0162) 6801538 | E-mail michael_schwegler@web.de
Wir freuen uns auf euch!

Schützenverein Allmendingen 1975 e.V.

Empfang des Europameisters Bernd Schönborn

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Allmendingen, 
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,

Wie wir bereits berichteten wurde unser Schütze Bernd Schön-
born im Französischen Chateauroux-Dèols bei den Europäischen 
Meisterschaften zweifacher Europameister und dreifacher Ge-
winner der Bronzemedaille. 

Diesen Erfolg wollen wir feiern und haben für Bernd Schönborn 
einen Empfang organisiert.
Dieser fi ndet am 01.09.2023 um 20:00 Uhr im Schützenheim 
statt.
Zum Empfang wird der Musikverein Allmendingen ein paar 
Ständchen spielen und es werden Böllerschützen erwartet.

Interessierte Kinder (und Erwachsene) dürfen sich unserem 
Lichtgewehr oder der Lichtpistole auf 10 Meter versuchen.
Erwachsene haben die Möglichkeit sich auf unseren KK-Ständen 
auf 50 Meter auszuprobieren.

Feieren Sie mit uns unseren Europameister!
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Jugend des SV Allmendingen mit 2 Startern bei 
den Deutschen Meisterschaften 2023 in München 
Hochbrück

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder mit zwei unserer jun-
gen Schützen, bei den Deutschen Meisterschaften 2023 in Mün-
chen Hochbrück, an den Start gehen.

Am Freitag den 17.08.2023 schoss unsere Newcomerin Jasmin 
Gaumann in der Disziplin Luftpistole Juniorinnen II. Sie hatte 
ihren Start am so genannten Olympischen Wochenende. An die-
sem Wochenende werden fast ausschließlich Disziplinen ge-
schossen, die auch

bei den Olympischen Spielen 2024 in Paris geschossen werden. 
Für Jasmin war dies die erste Teilnahme bei so einem Groß-
Event. Dementsprechend war ihr auch eine leichte Nervosität 
anzumerken. Mit 495 Ringen von 600 Ringen, dies sind immer-
hin 60 Schuss in 2 Stunden, erzielte sie dennoch ein für sie 
hervorragendes Ergebnis und erreichte damit Platz 44 bei 
51.Starterinnen. Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Er-
gebnis.

In der Schülerklasse Männlich konnte sich Elias Klemm gleich 
für zwei Disziplinen qualifi zieren. Für ihn war es die zweite Teil-
nahme nach 2022.

Am 25.08 startete er in der Disziplin Schüler LG 3-Stellung(60 
Schuss). Mit 565 Ringen konnte er sich trotz erschwerter Bedin-
gungen einen hervorragenden 16. Platz bei 43 Startern sichern. 
Auf Grund eines Blitzeinschlages fi el an diesem Wochenende die 
Klimaanlage in der Schießhalle aus. Teilweise herrschten weit 
über 40 Grad an den Schießständen. Dementsprechend wurde 
die zugelassen Personenzahl in der Schießhalle eingeschränkt, 
so dass Elias am Sonntag den 25.08.2023 nur von einer Person 
betreut werden konnte. Für ihn hieß es um 13 Uhr 20 Schuss in 
der Disziplin Luftgewehr Schüler zu absolvieren. Trotz der enor-
men Hitze in der Halle erzielte er mit 190,6 Ringen ein tolles 
Ergebnis und landete damit auf Platz 35 bei 84 Startern. Auch 
ihm gratulieren wir zu diesen tollen Ergebnissen.

Wir sind sehr stolz auf unsere jungen Schützen und hoffen, dass 
wir auch im nächsten Jahr wieder bei dieser größten Veranstal-
tung im Sportschießen dabei sind.

Die Jugendleitung

Hospizgruppe Donau- 
Schmiechtal e.V. – Förderverein

Herzliche Einladung 
zum Gesprächs- und Trauercafé

Das Gesprächs- und Trauercafé fi ndet ab September an jedem 
1. Sonntag im Monat um 15 Uhr im Forum50plus, Jahnstr. 
28, 89155 Erbach statt. (Im UG der Musikschule)

Der nächste Termin ist am 03.09.2023

Eingeladen sind alle, die in Trauer sind, egal welcher Konfession 
oder Gemeinde sie angehören.

Auf Ihr Kommen freuen sich ehrenamtliche Trauerbegleiterin-
nen der Hospizgruppe.

Bergemer Heimatverein 
Grötzingen e.V.

Museum Lager und Gfriere 
am Sonntag 3. September 2023 geöffnet!

Am Sonntag, 3.09.23, ab 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr, haben wir 
unsere Museen wieder geöffnet und würden uns über Ihren Be-
such freuen. Auf der Terrasse direkt am Radweg von Allmendin-
gen nach Frankenhofen bieten wir zu den Öffnungszeiten auch 
Erfrischungsgetränke, Kaffee und Kuchen an. 

Museumsterrasse  

Schwäbischer Albverein Weilersteußlingen
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Volkstanzgruppe Weilersteußlingen
im Schwäbischen Albverein

Volkstanz - nächstes Treffen
am Dienstag, 12. September 2023, um 19.30 Uhr im Wander-
heim Farrenstall

Wir treffen uns nach den Sommerferien wieder am Dienstag,  
12. September, um 19.30 Uhr im Wanderheim Farrenstall.

Weitere Interessierte sind herzlich willkommen. Einfach kom-
men und reinschnuppern – egal ob alleine oder als Paar und 
egal, wie alt man ist.

Unser Motto: Tanz mit – bleib fit!

Tänze werden abschnittsweise erklärt und dann gemeinsam ge-
tanzt.

Auf euer Kommen freuen sich Monika und der Vorstand (Rudi, 
Karl, Ernst).

- ein Vier-Paar-Tanz - 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALTHEIM

Mitteilungen der Verwaltung

Derzeit keine Sprechzeiten mit Bürgermeister An-
dreas Schaupp

Urlaubsbedingt finden bis Freitag, 8. September 2023 keine 
Sprechzeiten statt.

Wir bitten um Ihr Verständnis und wünschen allen noch eine 
schöne Sommerzeit.

Sirenenprobealarmierung

Sirenenprobealarmierung im Alb-Donau-Kreis

Am Samstag, 2. September 2023 findet um 11.30 Uhr
ein Sirenenprobealarm statt.

Es wird um Beachtung gebeten.

Bürgermeisteramt

Pressemitteilung Nr. 180 / 2023

Bundesweiter Warntag am 14. September 2023:
Sirenen, Apps und Cell Broadcast werden getestet

Die Sirenen heulen, das Handy zeigt Warnhinweise an und im 
Radio wird eine Meldung zu dem Alarm durchgegeben: Beim 
bundesweiten Warntag am Donnerstag, den 14. September 
2023, werden auch im Alb-Donau-Kreis wieder die Warnmittel 
getestet, durch die die Bevölkerung im Ernstfall alarmiert und 
informiert wird. Dabei werden nicht nur die Geräte auf ihre 
Funktionsfähigkeit getestet, sondern auch die Bevölkerung über 
die Abläufe und die unterschiedlichen Warnmittel informiert.

So läuft der Probealarm ab
Am 14. September 2023 wird daher um etwa 11:00 Uhr eine 
Probewarnung vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Ka-
tastrophenhilfe an unterschiedliche Warnmultiplikatoren ver-
sendet. Dazu zählen Rundfunkanstalten, Leitstellen und Warn-
apps, wie beispielsweise „NINA“. Zusätzlich kommt, wie bereits 
beim letzten Warntag im Jahr 2022, das sogenannte Cell Broad-
cast zum Einsatz.
Damit kann der Bund über die Mobilfunkbetreiber eine Warn-
meldung an alle Handys versenden, die im Netz eingewählt 
sind. Damit das funktioniert, muss das Handy eingeschaltet sein 
sowie über ein aktuelles Betriebssystem verfügen. Eine separate 
App ist für das Cell Broadcast nicht notwendig.

Kinder, ältere Menschen und Geflüchtete informieren
Im Alb-Donau-Kreis werden im Rahmen des Warntages um 11:00 
Uhr auch alle Sirenen ausgelöst. Ein auf- und abschwellender 
Heulton soll die Bevölkerung im Ernstfall vor einer drohenden 
Gefahr warnen. In so einem Fall sollten Bürgerinnen und Bürger 
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sich mithilfe von Radio, Fernsehen oder über das Internet über 
die genaue Gefahr zu informieren. Ein Appell an die Bevölke-
rung: Bitte klären Sie Kinder, ältere Menschen und Gefl üchtete 
über den Warntag auf – es handelt sich nur um einen Probe-
alarm.

Die Entwarnung soll gegen 11:45 Uhr erfolgen. Die Sirenen er-
zeugen dafür einen Dauerton, der etwa eine Minute lang anhält, 
und die Warnapps versenden ebenfalls Hinweise, dass der Pro-
bealarm vorbei ist. Allein über Cell Broadcast kann leider der-
zeit vom Bund noch keine Entwarnung versendet werden. Der 
bundesweite Warntag fi ndet seit dem Jahr 2020 jährlich am 
zweiten Donnerstag im Monat September statt.

Mehr Informationen zum bundesweiten Warntag gibt es online 
unter https://warnung-der-bevoelkerung.de/bundesweiter-
warntag/ oder beim Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe unter www.bbk.bund.de.

Umwelt aktuell

Gelber Sack
Abfuhrtermin
Altheim
Freitag, 8. September 2023

Blaue Tonne
Altheim
Dienstag, 19. September 2023

Biotonne
Altheim
Montag, 11. September 2023

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Seniorenteam Altheim 

Seniorenteam Altheim

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Wie schon angekündigt starten wir mit Euch am Mittwoch 
13. September 2023 zu einem Ausfl ug Richtung Bodensee!

Das erwartet Euch:
• Gesellige Busfahrt mit Alfred Rommel und dem Seniorenteam
• Ausgiebiges Frühstück an einem schönen Plätzle bei Mark-

dorf
• Schiffsrundfahrt auf dem Bodensee
• Aufenthalt in Überlingen, Möglichkeit zum Kaffee trinken...
• Fahrt mit dem Apfelzügle und anschließendes Abendessen in 

Lippertsreute 
• Rückkehr gegen 20.30 Uhr

Abfahrt: 7.30 h an der Bushaltestelle Altheim
Anmeldungen bei Irmgard Rommel Tel. 4738 oder Rosa 
Hartmann Tel. 53213
Anmeldeschluss: 5.September 2023

Wir würden uns freuen, wenn viele von Euch mitfahren!
Euer Seniorenteam

SG Altheim

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.
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Abteilung Tennis

Einladung zur Einweihungsfeier

Liebe Mitglieder und Tennisfreunde der Sportgemeinschaft Alt-
heim,
wir freuen uns euch mitteilen zu können, dass die umfangrei-
chen Sanierungsarbeiten an unserem Tennisplatz sowie der Ten-
nishütte erfolgreich abgeschlossen sind. Unser Tennisplatz wur-
de erneuert und unsere Tennishütte erstrahlt in neuem Glanz!
Um diesen Meilenstein gebührend zu feiern, laden wir euch 
herzlich zur offiziellen Einweihungsfeier am 9. September 
2023 um 18 Uhr ein.
Wir möchten diesen besonderen Anlass nutzen, um all denjeni-
gen zu danken, die zu diesem großen Erfolg beigetragen haben. 
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren großzügigen Unterstüt-
zern, den engagierten Mitgliedern und Freiwilligen, sowie den 
handwerklichen Fachkräften, die an der Sanierung mitgewirkt 
haben.
Für den offiziellen Teil der Einweihungsfeier, inklusive Sektemp-
fang und anschließendem Essen, möchten wir euch um  
18:00 Uhr am Tennisplatz begrüßen. Nutz die Gelegenheit, um 
Freunde zu treffen und das Erreichte gebührend mit uns zu fei-
ern.

Bereits ab 13Uhr findet unser traditionelles Bändelestunier 
statt. Dieses Jahr können hier auch Paarungen aus verschiede-
nen Vereinen mitmachen. Abgerundet wir der sportliche Teil des 
Tages durch eine kostenlose Schnupperstunde für alle Ten-
nisinteressierten.

Zur besseren Planung bitten wir euch, uns bis zum 28.08.2023 
mitzuteilen, ob ihr an der Einweihungsfeier und/oder dem 
Bändelestunier teilnehmt.

Anmeldung: Miriam Pascarella 017621193521 oder 
tasgaltheim@gmail.com

Wir freuen uns auf ein fröhliches und gelungenes Fest!

Mit sportlichen Grüßen,
der Ausschuß der TA SG Altheim

Abteilung Turnen

Kursprogramm

Rückenfit in den Herbst

Ein starker und gleichzeitig beweglicher Rücken ist die beste 
Vorbeugung gegen Rückenschmerzen. Mit einem Ganzkörper-
Trainings-Programm können Sie Ihren Körper wieder in Balance 
bringen. Durch Kräftigung, Mobilisation, Dehnung und Körper-
wahrnehmung verbessern Sie Ihren Körper. Entspannungsübun-
gen runden die einzelnen Stunden ab und bieten einen Aus-
gleich zum täglichen Stress.

Montag, 18.09.23 - 9.15 Uhr 
mitbringen: bequeme Kleidung, Handtuch und Getränk

10 Termine 
Mitglieder: 30 €
Nichtmitglieder: 35 €
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer: 01623330922 
an

Fit und Gesund in den Herbst

Ein abwechslungsreiches Programm, in dem sowohl das Herz-
kreislaufsystem und die gesamte Muskulatur als auch Koordina-
tion - unterstützt durch Musik- trainiert werden. Entspannungs-
übungen runden die einzelnen Stunden ab und bieten einen 
Ausgleich zum täglichen Stress.

Montag, 25.09.23 - 20.00 Uhr 
mitbringen: bequeme Kleidung, Handtuch und Getränk
10 Termine 
Mitglieder: 30 €
Nichtmitglieder: 35 €
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer: 01623330922 
an

Feel Good - Altheimer Fitnesstag 
Am Samstag, dem 16.09.23, möchten wir Euch herzlich an un-
serem Fitnesstag einladen, die vielseitige Welt des Sports der 
Abteilung Gymnastik der SG Altheim auszuprobieren. Euch er-
warten zahlreiche Kurse, leckeres Essen und viel Spaß!
Der Fitnesstag beginnt mit der Begrüßung um 13.00 Uhr im 
Bürgerhaus Altheim. Hier begleitet dich deine Kursleiterin in 
den Raum, in dem dein erster Kurs stattfindet. Die Räumlich-
keiten sind in Altheim verteilt, weshalb zwischen den Kursen 
eine Pause von 30 Minuten vorgesehen ist. In der ersten Pause 
versorgen wir dich mit leckeren Snacks (im Preis inbegriffen), 
sodass du genügend Power für den Tag hast. Nach den Kursen 
laden wir alle Kursteilnehmer herzlich zum Abschluss in unser 
Sportheim ein. Hier werden alle mit leckerem Essen belohnt (im 
Preis inbegriffen).

Anmeldung: 
• Such dir für jeden der drei Zeitblöcke eine Veranstaltung aus, 

die du gerne besuchen möchtest.
• Gebe zudem drei weitere Kurse als Ersatz an.
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• Wähle ein Essen aus: Vegetarisch oder Vollkost
• Gebe deine Kontaktdaten an.
• Schick uns deine Anmeldung per WhatsApp, E-Mail oder Post.
• Du bekommst von uns eine Bestätigung sowie eine Zahlungs-

information.
• Kosten: Regulär: 30 €/ Schüler & Studenten: 20 €
Email: feel-good-altheim@web.de
Telefonnummer: 015778978866

Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis

Pressemitteilung Nr. 172 / 2023

Führerschein digital beantragen 
Alb-Donau-Kreis ist Pilot-Landkreis bei der digitalen Ver-

waltung

„In der digitalen Verwaltung eine führende Rolle einzuneh-
men, das ist unser Anspruch als Landratsamt. Deshalb sind 
wir auch Pilot-Landkreis in Baden-Württemberg bei der 
kompletten Online-Beantragung des Führerscheins. Bereits 
heute können die Bürgerinnen und Bürger des Alb-Donau-
Kreises viele Dienstleistungen des Landratsamtes Alb-Do-
nau-Kreis ganz oder teilweise digital abwickeln. Ein weite-
rer Baustein ist nun der digitale Führerscheinantrag. Damit 
entfallen Behördentermine und Wartezeiten, die Abläufe 
werden schlanker und automatisiert. Das ist nicht nur ein 
großer Gewinn für die Bürgerinnen und Bürger und ein rich-
tiger Schritt in die digitale Zukunft, sondern bedeutet auch 
eine deutliche Entlastung der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in der Führerscheinstelle“, betont Landrat Heiner 
Scheffold. 

Wer künftig erstmalig einen Führerschein beim Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis beantragen möchte, muss nicht mehr persön-
lich bei der Fahrerlaubnisbehörde erscheinen oder die Doku-
mente in Papierform einsenden. Stattdessen kann die Antrag-
stellerin oder der Antragsteller die geforderten Daten über den 
Link zum Online-Antrag auf der Homepage des Alb-Donau-Krei-
ses digital eingeben sowie das biometrische Lichtbild, die Un-
terschrift und alle weiteren Nachweise hochladen.

Der Online-Antrag ist unter dem folgenden Link zu finden:
https://www.alb-donau-kreis.de/fuehrerscheine

Der Alb-Donau-Kreis testet die neue Lösung in diesem Pilot-
projekt zusammen mit einer anderen Stadt und einem weiteren 
Landkreis in Baden-Württemberg und dem IT-Dienstleister 
Komm.ONE. Die Authentifizierung erfolgt über die aktivierte On-
line-Ausweisfunktion des Personalausweises, des elektronischen 
Aufenthaltstitels oder der eID-Karte über das Nutzerkonto Bun-
dID. Über den temporären Login des Nutzerkontos BundID kön-
nen sich Personen auch ohne Nutzerkonto mit der Online-Aus-
weisfunktion authentifizieren.

Der Online-Antrag ist zunächst nur für die Ersterteilung folgen-
der Fahrerlaubnisklassen sowie derer Kombinationen möglich:
• Fahrerlaubnisklasse AM,
• Fahrerlaubnisklasse A1,
• Fahrerlaubnisklasse A2,

• Fahrerlaubnisklasse A,
• Fahrerlaubnisklasse B,
• Fahrerlaubnisklasse BE,
• Fahrerlaubnisklasse L,
• Fahrerlaubnisklasse T.

Sobald der Führerschein fertiggestellt ist, kann er im Landrats-
amt Alb-Donau-Kreis abgeholt werden. Falls bereits rechtzeitig, 
in der Regel mindestens vier Monate, vor der Führerscheinprü-
fung alle Formalitäten erledigt und alle Unterlagen eingereicht 
worden sind, bekommt man den Führerschein sogar direkt nach 
der Prüfung vom TÜV ausgehändigt und muss gar nicht persön-
lich im Landratsamt erscheinen.

Das Begleitete Fahren ab 17 Jahren kann aktuell noch nicht 
online beantragt werden. Voraussetzung ist ein Mindestalter der 
Antragstellerin beziehungsweise des Antragstellers von 16 Jah-
ren (Voraussetzung für die Nutzung der eID).

Bereits 176 Leistungen des Landratsamtes digital 
Über das landesweit einheitliche Portal für digitale Verwal-
tungsleistungen „Service BW“ werden aktuell bereits über 176 
Leistungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis digital angebo-
ten sowie weitere, wie der digitale Führerscheinantrag, auf der 
Internetseite des Landratsamtes. „Damit ist das Landratsamt 
derzeit unter den Spitzenreitern in Baden-Württemberg. Die 
Umsetzung der Digitalisierung ist jedoch komplex, da viele 
Dienstleistungen des Landratsamtes von anderen Behörden oder 
spezieller Fachsoftware abhängig sind. Und es ist wichtig, dass 
bestehende Prozesse nicht einfach digitalisiert, sondern zeit-
gleich auch überarbeitet und optimiert werden. Dieses Vorgehen 
ist notwendig, kostet in der Umsetzung jedoch auch Zeit“, sagt 
Landrat Scheffold.

Pressemitteilung Nr. 173 / 2023

Sandrina Gerster leitet künftig den 
Fachdienst Jugendhilfe

„Der Fachdienst Jugendhilfe ist für die Koordination und 
die betriebswirtschaftlichen Abläufe des Jugendamtes ver-
antwortlich. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter schaffen 
beispielsweise Unterkünfte und Angebote in Jugendhilfe-
einrichtungen, übernehmen gesetzliche Vormundschaften 
für Kinder und Jugendliche und zahlen einen Unterhaltsvor-
schuss aus, wenn ein Elternteil seiner Unterhaltspflicht 
nicht nachkommt. Diese Aufgaben zeigen deutlich, wie groß 
die Bedeutung des Fachdienstes Jugendhilfe innerhalb des 
Sozialdezernats ist. Daher freue ich mich sehr, dass nun mit 
Frau Sandrina Gerster eine motivierte und versierte Nach-
wuchsführungskraft die Leitung übernimmt“, sagt Landrat 
Heiner Scheffold.

Der Kreistag des Alb-Donau-Kreises hat Sandrina Gerster am  
17. Juli 2023 einstimmig die Leitung des Fachdienstes Jugend-
hilfe übertragen und damit die Stelle mit einer internen Be-
werberin zum 1. August 2023 neu besetzt. Der bisherige Stel-
leninhaber André Helmlinger ist zum 1. Juni 2023 zum Leiter 
des Fachdienstes Soziale Dienste, Familienhilfe gewählt worden, 
der unter anderem für die pädagogische Arbeit des Jugendamtes 
vor Ort in den Familien zuständig ist.
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„Der Fachdienst Jugendhilfe übernimmt derzeit auch die Unter-
bringung von unbegleiteten, minderjährigen Geflüchteten und 
arbeitet eng mit den anderen Fachdiensten im Sozialdezernat 
zusammen. Mit Sandrina Gerster konnte die Leitung des Fach-
dienstes nun nahtlos besetzt werden. Sie hat ihre umfangreiche 
Expertise und ihr großes Engagement in unserem Haus bereits 
bei der Aufnahme der vielen Geflüchteten in den letzten zwei 
Jahren unter Beweis gestellt“, sagt Scheffold.

In der Flüchtlingskrise stark gefordert
Sandrina Gerster hatte zuvor seit 2021 im Landratsamt die stell-
vertretende Leitung des Fachdienstes Flüchtlinge, Integration, 
staatliche Leistungen inne. Die 32-Jährige war dort unter ande-
rem zuständig für den Bereich Integrationsmanagement und die 
finanzielle Abrechnung der Unterbringungskosten von Geflüch-
teten mit dem Land.

Ihre Berufslaufbahn begann sie nach einem Bachelorstudium in 
Elementarbildung an der Pädagogischen Hochschule in Wein-
garten und dem Masterstudium in Caritaswirtschaft und werte-
orientiertes Management an der Universität Passau bei der Stadt 
Laupheim. Dort verantwortete sie von 2016 bis 2019 im Sozial-
dezernat die Verwaltung der Kindertagesstätten, bevor sie von 
2019 bis 2021 im Ministerium für Soziales, Gesundheit und  
Integration Baden-Württemberg das Thema Quartiersentwick-
lung vorantrieb und die Strategie „Quartier 2023 – Gemeinsam. 
Gestalten.“ begleitete.

Pressemitteilung Nr. 174 / 2023

Vormundschaften für Kinder und Jugendliche: 
Ehrenamtliche gesucht

Der Fachdienst Jugendhilfe sucht engagierte Menschen, die sich 
vorstellen können, eine ehrenamtliche Vormundschaft für Kin-
der und Jugendliche zu übernehmen. Als gesetzlicher Vertreter 
des Kindes entscheidet der Vormund, was normalerweise die 
Eltern entscheiden, steht dem Kind zur Seite, unterstützt es in 
allen wichtigen Lebensbereichen und vertritt seine Interessen.

Das Kind oder der Jugendliche bleibt in seinem Umfeld, hat 
aber eine Person von außen, die an seiner Entwicklung teil-
nimmt und wichtige Entscheidungen mit ihm und den anderen 
Helferinnen und Helfern trifft. Dabei ist es wichtig, anderen 
Menschen, Lebensweisen und Kulturen mit Offenheit zu begeg-
nen. Die Kinder und Jugendlichen sind beispielsweise in Wohn-
gruppen oder Pflegefamilien untergebracht. Einige von ihnen 
haben ihr Heimatland aufgrund von Unruhen und Krieg ohne 
ihre Eltern verlassen und Schutz in Deutschland gesucht.

Ein ehrenamtlicher Vormund begleitet den jungen Menschen 
bestmöglich bis zur Volljährigkeit und steht ihm gegebenenfalls 
auch im Erwachsenenalter als Ansprechperson zur Verfügung. 
Ziel ist es, mit und für das Mündel eine gute Lebenssituation zu 
schaffen, damit der Start in ein späteres eigenes und selbst-
ständiges Leben gelingt.

Wir suchen motivierte Menschen, die Interesse haben, Zeit zu 
schenken und Verantwortung für ein Kind oder einen Jugendli-
chen zu übernehmen. Interessierte können sich per E-Mail an 
vormundschaft@alb-donau-kreis.de wende

Pressemitteilung Nr. 175 / 2023

Die süße Versuchung:  
Zucker und andere Süßungsmittel 

Fast alle Menschen lieben Süßes. Ein zu hoher Zuckerkonsum 
birgt aber viele gesundheitliche Risiken. Im Umgang mit Zucker 
und anderen Süßungsmitteln gilt deshalb: Weniger ist mehr! In 
diesem Vortrag dreht sich alles um zuckerreiche Produkte. Sie 
erfahren, wie sie die einzelnen Zuckerarten einsetzen können 
und welche Vorteile oder auch Nachteile die einzelnen Zucker-
arten aufweisen. Ziel des Vortrags ist, das Wissen für einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit Zucker zu etablieren. Kommen 
Sie mit auf die zuckersüße Reise und machen Sie sich selbst ein 
Bild. Am 13. September im Landratsamt Ulm (1. Stock, kleiner 
Sitzungssaal), in der Zeit von 17:30 bis 19:00 Uhr.

Anmeldung nur unter dieser E-Mail möglich:
ernaehrung@alb-donau-kreis.de
Anmeldeschluss: 11.September 2023

Pressemitteilung Nr. 176 / 2023

Geänderte Telefonzeiten im Sozialdezernat

Wegen Personal- und Krankheitsausfällen sowie einem hohen 
Antragsaufkommen muss in drei Fachdiensten des Sozialdezer-
nats im Landratsamt Alb-Donau-Kreis die telefonische Erreich-
barkeit vorerst bis Ende des Jahres eingeschränkt werden. Durch 
die reduzierten telefonischen Sprechzeiten soll mehr Raum für 
die Bearbeitung der Fälle und der Anträge geschaffen werden.

Der Bereich „Kindergärten und Kindertagespflege“ des Fach-
dienstes Jugendhilfe ist künftig dienstags nach 12:30 Uhr nicht 
mehr telefonisch erreichbar.

Das Versorgungsamt ist montags nach 12:30 Uhr und am Mitt-
woch ganztägig nicht mehr telefonisch zu erreichen.

Im Fachdienst Flüchtlinge, Integration und staatliche Leistun-
gen sind die Aufgabenbereiche „Wohngeld“ und „Asylbewerber-
leistungen“ betroffen. Diese sind weiterhin donnerstags ganz-
tägig von 8 bis 17:30 Uhr erreichbar. An allen anderen 
Wochentagen sind die Telefone aber nur noch von 8 bis 12:30 
Uhr besetzt.

Pressemitteilung Nr. 178 / 2023

Webinar zur Kinderernährung:  
„Essen fast wie die Großen –  

Wenn aus Säuglingen Kleinkinder werden“

Das Wohlbefinden der Babys liegt Eltern sehr am Herzen. Die 
richtige Ernährung spielt dabei eine wichtige Rolle. Im Rahmen 
des Webinars „Essen (fast) wie die Großen“ – Wenn aus Säuglin-
gen Kleinkinder werden“ informiert eine Referentin der Landes-
initiative „Beki“ (Bewusste Kinderernährung) am Dienstag, den 
5. September 2023, von 9:00 bis 10:30 Uhr sowie von 19:00 bis 
20:30 Uhr zur Ernährungserziehung, zur Entdeckung der Vielfalt 
und Qualität von Lebensmitteln sowie zur Zubereitung von 
Mahlzeiten für Kleinkinder.
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Die kostenfreie Onlineveranstaltung richtet sich an alle Interes-
sierten und gibt Hilfestellungen bei der Ernährung des Kleinkin-
des vom 1. bis 3. Lebensjahr.

Anmeldung für den Vortrag unter: 

9:00 Uhr: https://next.edudip.com/de/webinar/20239/1833558

19:00 Uhr: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/202318/1862430

Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis

Öffnungszeiten der umliegenden Grüngutsammel-
stellen und Entsorgungszentren

Ort Art der 
Anlage Öffnungszeiten

Allmendingen, 
Sportplatz 
Ennahofen

Grüngut-
sammel-
stelle

Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Altheim, 
Saure Wiesen 
Kläranlage

Grüngut-
sammel-
stelle

Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Ehingen- 
Dächingen, 
Alte Lehmgrube 22

Grüngut-
sammel-
stelle

Mi: 15:00 - 17:00 Uhr und 
Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Ehingen-Rißtissen, 
Parkweg

Grüngut-
sammel-
stelle

Mi: 15:00 - 17:00 Uhr und 
Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Schelklingen-
Justingen, 
Deponie Sadburren

Grüngut-
sammel-
stelle

Mi: 15:00 - 17:00 Uhr und 
Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Ehingen, 
Berkacher Straße

Ent-
sorgungs-
zentrum

Di, Mi, Fr u. Sa: 
9:00 - 17:00 Uhr

Schelklingen, 
vorläufi g: 
Hohler-Fels-Weg

Ent-
sorgungs-
zentrum

Di, Mi, Fr u. Sa: 
9:00 - 17:00 Uhr

Details sind auf der Homepage des Alb-Donau-Kreises unter 
www.aw-adk.de zu fi nden.
Fragen beantwortet das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, 
Abfallwirtschaft unter Tel: 0731 185-3333.

Problemstoffsammlung im Alb-Donau-Kreis

Die kostenlose Sammlung von Problemstoffen aus Privathaus-
halten beginnt wie jedes Jahr eine Woche nach den Sommer-
ferien.

Die Problemstoffmobil-Termine Ihrer Stadt/Gemeinde werden im 
Mitteilungsblatt und in der öffentlichen Presse bekanntgegeben.

Angenommen werden nur dicht verschlossene Verpackungen/
Behälter mit eindeutiger Kennzeichnung (am besten Original-
verpackung).

Unverschlossene oder defekte Behälter können bei der Annah-
me abgelehnt werden. Unterschiedliche Flüssigkeiten dürfen 
nicht zusammengekippt werden.

Die Behälter dürfen ein Gewicht von 60 kg und ein Volumen von 
60 Litern nicht überschreiten. Aus Sicherheitsgründen, vor al-
lem wegen der Kinder, dürfen Problemabfälle nur beim Personal 
des Problemstoffmobil abgegeben werden.

Von der Sammlung ausgeschlossene Stoffe müssen - vom Be-
sitzer selbst - einer ordnungsgemäßen Entsorgung zugeführt 
werden.

Angenommen werden:
Altfarben (fl üssig, lösungsmittelhaltig), Altöl (verunreinigt), 
Batterien aller Art, Bremsfl üssigkeit, Elektrokleingeräte, 
Energiesparlampen, Fotochemikalien, Halogenlampen, Haus-
haltsreiniger, Holzschutzmittel, Klebemittel, Kleinkondensato-
ren (PBC-haltig), Kühlfl üssigkeit, Laugen, Leuchtstoffröhren, 
Lösungsmittel, Pfl anzenschutzmittel, Quecksilberhaltige Abfäl-
le, Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydosen (nicht 
restentleert), Unkrautmittel, Verdünnung.

Nicht angenommen werden:
Ablassöl, Altfarben z.B. Dispersionsfarbe (fl üssig, lösungsmit-
telfrei), Altfarben (eingetrocknet), Altmedikamente, Altreifen, 
Asbest, Betriebsmittel (ölverunreinigt), Bildschirme, chemische 
Kampfstoffe, Dispersionsfarbe, elementare Erdalkalimetalle, 
Feuerwerkskörper, Gasfl aschen, Halogene, Haushaltsgroßgeräte, 
infektiöse Abfälle, Katalysatoren, Kühlgeräte, Mineralwolle, 
Munition, nicht identifi zierbare Abfälle, Pikrate, radioaktive Ab-
fälle, Sprengstoff, Tierkadaver.

Wichtiger Hinweis:
Nicht ausgehärtete lösungsmittelhaltige Altfarben und Kleb-
stoffe müssen nach wie vor beim Problemstoffmobil abgegeben 
werden. Diese sind auf ihrer Verpackung durch folgende Gefah-
rensymbole gekennzeichnet.

Noch ein Tipp:
Geben Sie lösungsmittelfreie Altfarben (z.B. Dispersions-
farbe) und Klebstoffe nicht in fl üssigem Zustand in den Rest- 
oder Sperrmüll. Diese sollten vorher entweder durch Austrock-
nen oder mit Hilfe eines Bindemittels (Zement, Sägemehl) 
verfestigt werden.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.
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Problemstoffsammlung 2023
    
Samstag, 30.09.2023
Munderkingen 9.10 - 10.10  Parkplatz Donau-

halle, Stauffen-
bergstraße

Ehingen-Volkersheim 11.40 - 12.00 beim Rathaus
Ehingen-Kirchbierlingen 13.00 - 13.20 beim Rathaus
Ehingen-Herbertshofen 13.40 - 14.00 beim Rathaus
 
Freitag, 13.10.2023
Ehingen-Schaiblishausen 13.00 - 13.20 beim Schulhof
Ehingen-Altbierlingen 13.30 - 13.50 beim Rathaus
Ehingen-Berg 14.00 - 14.20 beim Rathaus
Ehingen-Nasgenstadt 14.40 - 15.00  Gemeindehaus, 

Kapellenstr.
Griesingen 15.20 - 15.40  Parkplatz vor der 

Mehrzweckhalle
Ehingen-Rißtissen 16.00 - 16.30  Parkplatz Römer-

halle
Ehingen - Gamerschwang 16.50 - 17.10  gegenüber 

Gasthaus "Krone"

Samstag, 21.10.2023
Schelklingen-Gundershofen 8.00 - 8.20 am Wehr
Schelklingen-Sondernach 8.30 - 8.50  vor Lagerschuppen 

Raiba
Schelklingen-Hütten 9.00 - 9.20  neuer Platz 

Gasthof Mohren
Schelklingen - Ingstetten 9.40 - 10.00  vor Gasthaus  

"Plenkitter 
Stübchen"

Schelklingen - Justingen 10.10 - 10.30  vor der Schule
Hausen ob Urspring 10.40 - 11.00 vor der Schule
Schelklingen 11.30 - 14.30 vor der Stadthalle
Schelklingen-Schmiechen 14.50 - 15.10  vor der Ortsver-

waltung 

Freitag, 27.10.2023
Allmend.-Weilersteußlingen 12:50 - 13:10  Platz an der 

Kirche, Steißlinger 
Straße

Allmendingen-Grötzingen 13:20 - 13:40  ehem. Dünge-
mittellager, 
Grießtalstraße 10 

Allmendingen-Ennahofen 13:50 - 14:10  Parkplatz beim 
Gasthof Hirsch, 
Am Platz 

Allmendingen 14.30 - 15.30  Neu: Pakrplatz am 
Sportplatz, 
Sportplatzweg 1 

Altheim 15.50 - 16.10  Parkplatz am 
Mühlenweg 

Allmendingen - Niederhofen 16.30 - 16.50  Parkplatz bei der 
Kapelle

Ehingen - Heufelden 17.00 - 17.20  Parkplatz vor der 
Schule

Freitag, 3.11.2023
Ehingen-Kirchen 17.00 - 17.30  Turnhalle Kirchen

Samstag, 4.11.2023
Ehingen 8.00 - 8.40 St. Michael- Kirche
Ehingen 9.00 - 12.00 Recyclingzentrum
Ehingen-Altsteußlingen 12.50 - 13.10 beim Rathaus

Informations-, Beratungs- und
Beschwerdestelle

***************************************************
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für Menschen
mit psychischen Erkrankungen
und ihre Angehörigen im Alb-Donau-Kreis
Außenstelle Ehingen, Raum-Nr. 1.9 (1. Stock)
Dezernat Jugend und Soziales
Sternplatz 5, 89584 Ehingen
Telefon 07391 779 2408
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de

Sprechzeiten: Nach telefonischer Terminvereinbarung

Telefonisch sind wir jederzeit für Sie erreichbar (Anrufbeant-
worter). Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Ihre Telefon-
nummer. Wir rufen Sie zurück!
***************************************************

Pflegestützpunkt im Alb-Donau-Kreis

Ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fortschreitende Hilfsbedürftig-
keit können Ihr Leben oder das eines Angehörigen von heute auf morgen völlig verändern.
Es kann Menschen in allen Altersstufen treffen.

Die Aufgabe des Pflegestützpunktes ist es, pflegebedürftige, ratsuchende Bürgerinnen
und Bürger und deren Angehörigen wohnortnah und umfassend „Rund um das Thema 
Pflege“ zu beraten. Dabei steht das Ziel im Vordergrund, dass der Betroffene möglichst
lange gut und sicher zu Hause leben kann.

Selbstverständlich unterliegt die Beratung der Schweigepflicht und Ihre Daten werden ver-
traulich behandelt.

Die Beratungen sind für Einwohnerinnen und Einwohner des Alb-Donau-Kreises kosten-
frei, neutral und trägerunabhängig.

Ihre Ansprechpartnerin ist:

Alice Renz

Tel.: 0731 185-4513
alice.renz@alb-donau-kreis.de
Kontaktzeiten: Montag - Freitag

Zuständig für die Städte und Gemeinden:
Allmendingen, Altheim, Amstetten, Blaubeuren, Blaustein, Berghülen, Heroldstatt, Laichin-
gen, Lonsee, Merklingen, Nellingen, Schelklingen, Westerheim

Pfl egestützpunkt im Alb-Donau-Kreis

Ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fort-
schreitende Hilfsbedürftigkeit können Ihr Leben oder das eines 
Angehörigen von heute auf morgen völlig verändern.
Es kann Menschen in allen Altersstufen treffen.
Die Aufgabe des Pfl egestützpunktes ist es, pfl egebedürftige, 
ratsuchende Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörigen 
wohnortnah und umfassend „Rund um das Thema Pfl ege“ zu 
beraten. Dabei steht das Ziel im Vordergrund, dass der  Betroffene 
möglichst lange gut und sicher zu Hause leben kann.
Selbstverständlich unterliegt die Beratung der Schweigepfl icht 
und Ihre Daten werden vertraulich behandelt.

Die Beratungen sind für Einwohnerinnen und Einwohner des 
Alb-Donau-Kreises kostenfrei, neutral und trägerunabhängig.

Ihre Ansprechpartnerin ist:
Alice Renz 

Pflegestützpunkt im Alb-Donau-Kreis

Ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fortschreitende Hilfsbedürftig-
keit können Ihr Leben oder das eines Angehörigen von heute auf morgen völlig verändern.
Es kann Menschen in allen Altersstufen treffen.

Die Aufgabe des Pflegestützpunktes ist es, pflegebedürftige, ratsuchende Bürgerinnen
und Bürger und deren Angehörigen wohnortnah und umfassend „Rund um das Thema 
Pflege“ zu beraten. Dabei steht das Ziel im Vordergrund, dass der Betroffene möglichst
lange gut und sicher zu Hause leben kann.

Selbstverständlich unterliegt die Beratung der Schweigepflicht und Ihre Daten werden ver-
traulich behandelt.

Die Beratungen sind für Einwohnerinnen und Einwohner des Alb-Donau-Kreises kosten-
frei, neutral und trägerunabhängig.

Ihre Ansprechpartnerin ist:

Alice Renz

Tel.: 0731 185-4513
alice.renz@alb-donau-kreis.de
Kontaktzeiten: Montag - Freitag

Zuständig für die Städte und Gemeinden:
Allmendingen, Altheim, Amstetten, Blaubeuren, Blaustein, Berghülen, Heroldstatt, Laichin-
gen, Lonsee, Merklingen, Nellingen, Schelklingen, Westerheim

Tel.: 0731 185-4513
alice.renz@alb-donau-kreis.de
Kontaktzeiten: Montag - Freitag

Zuständig für die Städte und Gemeinden:
Allmendingen, Altheim, Amstetten, Blaubeuren, Blaustein, 
Berghülen, Heroldstatt, Laichingen, Lonsee, Merklingen, Nellin-
gen, Schelklingen, Westerheim
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Was sonst noch interessiert

Waldfreibad Allmendingen

Brea
kfa

st 

&MusikMit

Birgit & Jochen
Frühstücksbuffet 
3. September 2023

Ab 10 Uhr

Das 
Kultb

ad

Minigolfanlage Allmendingen

Täglich geöffnet!

Montag – Freitag 17 – 20 Uhr (außerhalb Pfi ngst-Sommerferien)
Montag – Freitag 14 – 20 Uhr (in den Pfi ngst-Sommerferien)
Samstags 14 – 20 Uhr
Sonn- und Feiertage 10 – 20 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Knab

Agentur für Arbeit Ulm
Agentur für Arbeit Ulm - Pressestelle
Wichernstr. 5, 89073 Ulm

Telefon: 0731 160 407
E-Mail: Ulm.PresseMarketing@arbeitsagentur.de

Pressemitteilung
Nr. 56 / 2023 - 25. August 2023

7. Bildungsbörse

Fit für die Zukunft mit der Bildungsbörse

„Qualifikation und Weiterbildung sind die Eintrittskarte in den Arbeitsmarkt
und bringen die Karriere voran“, ist sich Dr. Torsten Denkmann, Leiter der Ul-
mer Arbeitsagentur, sicher. Um sich über zukunftsadäquate berufliche Wei-
terbildung und Umschulung zu informieren, veranstaltet die Agentur für Ar-
beit Ulm zusammen mit den Jobcentern Ulm und Alb-Donau die Bildungs-
börse. Die Veranstaltung findet am Dienstag, 19. September von 14 bis 17 Uhr
im Berufsinformationszentrum (BiZ) in der Ulmer Wichernstraße statt. Über 20
Bildungsträger aus der Region stellen ihre förderfähigen Bildungsangebote
vor. Eingeladen sind alle an Weiterbildung interessierten Frauen und Männer,
ganz gleich ob arbeitslos oder berufstätig.

Durch das Qualifizierungschancengesetz und durch das Inkrafttreten der zweiten

Stufe des Bürgergeld-Gesetzes haben sich die Rahmenbedingungen der Weiterbil-

dungsförderungen für Arbeitslose und Beschäftigte grundlegend erweitert. „Mit Fo-

kus auf den Arbeitsmarkt der Zukunft können Arbeitsagenturen und Jobcenter in-

zwischen viele Anpassungsqualifizierungen und abschlussorientierte Qualifizierun-

gen finanziell unterstützen“, erklärt Sylwia Neustifter, Weiterbildungskoordinatorin

der Agentur für Arbeit Ulm. Dazu zählen unter anderem Umschulungen und Teil-

qualifizierungen aber auch Vorbereitungskurse für die Externenprüfungen.

Wer sich mit dem Thema zunächst online beschäftigen möchte, surft das neue

KURSNET auf www.arbeitsagentur.de an. Dort ist ein guter Angebotsüberblick zu

Ausbildung, Weiterbildung, Berufsvorbereitung, begleitende Hilfen oder Sprach-

kurse zu finden. Zur besseren Selbsteinschätzung verhelfen die Erkundungsportale

New Plan, Check-U oder Berufecheck. Alle, die das direkte Gespräch schätzen,

kommen zur Bildungsbörse ins BiZ.
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Wichernstr. 5, 89073 Ulm
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E-Mail: Ulm.PresseMarketing@arbeitsagentur.de
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und bringen die Karriere voran“, ist sich Dr. Torsten Denkmann, Leiter der Ul-
mer Arbeitsagentur, sicher. Um sich über zukunftsadäquate berufliche Wei-
terbildung und Umschulung zu informieren, veranstaltet die Agentur für Ar-
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im Berufsinformationszentrum (BiZ) in der Ulmer Wichernstraße statt. Über 20
Bildungsträger aus der Region stellen ihre förderfähigen Bildungsangebote
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kus auf den Arbeitsmarkt der Zukunft können Arbeitsagenturen und Jobcenter in-
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der Agentur für Arbeit Ulm. Dazu zählen unter anderem Umschulungen und Teil-
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AOK

Pressemitteilung

Weniger Demenzkranke im Alb-Donau-Kreis
Zahl der Demenzkranken in Ulm bleibt konstant
Ulm, 25.08.2023

In Deutschland sind fast 1,6 Millionen Menschen an Demenz 
erkrankt. Jährlich kommen rund 300.000 Neuerkrankte hin-
zu. Doch die Zahlen sind rückgängig: Zwischen 2017 und 
2021 ist der Anteil der an Demenz erkrankten Versicherten 
der AOK Baden-Württemberg jährlich um durchschnittlich 
3,56 Prozent gesunken. Im Alb-Donau-Kreis betrug der 
Rückgang in dieser Zeit jährlich durchschnittlich 3,15 Pro-
zent. Im Stadtkreis Ulm ist die Zahl dagegen um durch-
schnittlich 0,49 Prozent pro Jahr gestiegen.
Im Alter gehören Demenzen zu den häufi gsten psychiatrischen 
Erkrankungen. Etwa drei Viertel davon fallen unter die Rubrik 
Alzheimer. Im Jahr 2021 waren laut Gesundheitsatlas des Wis-
senschaftlichen Instituts der AOK (WIdO) in Baden-Württem-
berg 2,53 Prozent der Bevölkerung an Demenz erkrankt. Der 
Alb-Donau-Kreis liegt mit 2,73 Prozent etwas darüber, ebenso 
der Stadtkreis Ulm mit 2,87 Prozent. Im Alb-Donau-Kreis wur-
den im Jahr 2017 1.861 Menschen mit Demenz behandelt, 2021 
waren es noch 1.704. Frauen waren mit 1.068 Diagnosen häufi -
ger betroffen als Männer (636). In Ulm hat sich die Zahl der 
betroffenen Versicherten im gleichen Zeitraum kaum verändert: 
889 Betroffene in 2017 und 883 Versicherte in 2021 (548 Frau-
en und 335 Männer).
„Von Demenz wird gesprochen, wenn der Betroffene seit min-
destens sechs Monaten unter einer Gedächtnisstörung zusam-
men mit der Beeinträchtigung mindestens einer weiteren Hirn-
leistung leidet“, erklärt Dr. Alexandra Isaksson, Fachärztin für 
Psychiatrie bei der AOK Baden-Württemberg. „Dabei ist Demenz 
der Oberbegriff für unterschiedliche Krankheiten, von denen 
Morbus Alzheimer die bekannteste und mit 75 Prozent aller 
Demenzerkrankungen auch die häufi gste ist.“ Neben dem Ge-
dächtnis können auch Denken, Orientierung, Lernfähigkeit, 
Sprache und Urteilsvermögen beeinträchtigt sein. Begleitet 
werden diese Einschränkungen häufi g auch von Persönlichkeits- 
und Verhaltensveränderungen. „Die Fähigkeit, sich im Alltag 
selbst zu versorgen, ist aufgrund dieser Symptome zunehmend 
eingeschränkt“, so die Ärztin.
Es gibt zahlreiche Faktoren, die als Auslöser einer Demenz in-
frage kommen. Bei degenerativen Demenzen wie zum Beispiel 
Morbus Alzheimer werden unter anderem genetische Einfl üsse 
und Stoffwechselstörungen im Gehirn angenommen. Bei vasku-
lären bzw. gefäßbedingten Demenzen kommt es aufgrund von 
Durchblutungsstörungen zum Absterben von Nervenzellen im 
Gehirn. Eine Demenzerkrankung kann außerdem infolge von 
Schädel-Hirn-Verletzungen entstehen, ebenso durch entzündli-
che oder infektiöse Erkrankungen.
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Regelmäßige körperliche Bewegung, ein geistig aktives Leben 
mit immer neuen Anregungen für das Gehirn und die Pfl ege 
sozialer Kontakte können das Risiko für eine Demenzerkrankung 
senken. „Vaskuläre Risikofaktoren und Erkrankungen erhöhen 
das Risiko für eine spätere Demenz, daher ist deren frühzeitige 
Diagnostik und Behandlung zur Prävention wichtig. Wer beste-
hendes Übergewicht abbaut, mit dem Rauchen aufhört sowie 
Bluthochdruck, Diabetes mellitus und Fettstoffwechselstörun-
gen konsequent behandelt, kann das Erkrankungsrisiko positiv 
beeinfl ussen“, so die Fachärztin.
Bei den meisten Demenzformen können nur die Symptome be-
handelt werden, nicht die Ursache. Häufi g werden medikamen-
töse, nicht-medikamentöse und psychosoziale Maßnahmen 
kombiniert. Ziel der Therapie ist der Erhalt größtmöglicher 
Selbstständigkeit des Patienten im Alltag sowie der Teilhabe am 
gesellschaftlichen und familiären Leben. „Der Patient sollte 
unter Berücksichtigung seiner Fähigkeiten gefördert werden. 
Psychosoziale Verfahren sind genauso wichtig wie Medikation 
und daher zentraler Bestandteil des Behandlungsplans“, erklärt 
Dr. Isaksson.
In den meisten Fällen betrifft eine Demenz nicht nur die Er-
krankten selbst, sondern auch deren Familie. Laut Deutscher 
Alzheimer Gesellschaft werden etwa 80 von 100 Menschen mit 
Demenz von ihren Angehörigen versorgt. Die Krankheit und ihre 
Symptome belasten viele dieser pfl egenden Angehörigen und 
schränken deren Lebensqualität stark ein. Deshalb bietet die 
AOK Baden-Württemberg Pfl egeberatung und Pfl egekurse an – 
auch online. Im Rahmen der AOK-Facharztverträge besteht zu-
dem ein umfassendes Beratungsangebot für Menschen mit De-
menz und deren Angehörige beim Facharzt für Neurologie, 
welches neben der Krankheitsaufklärung auch die Beratung zu 
therapeutischen und sozialmedizinischen Angeboten umfasst.

Hilfsangebote und weiterführende Links:
• Online-Pfl egekurse der AOK: 

https://online-pfl egekurse.bw.aok.de/
• Informationen zur AOK-Pfl egeberatung: 

https://www.aok.de/pk/bw/inhalt/aok-pfl egeberatung-3/
• Aufklärung über Demenz und Hilfsangebote der AOK:  

https://www.aok.de/pk/demenz/
• Psychologische Online-Beratung für pfl egende Angehörige: 

https://www.pfl egen-und-leben.de
• Online-Forum für Menschen mit Demenz und Angehörige: 

https://www.deutsche-alzheimer.de/unser-service/foren.
html

• Informationen des Bundesministeriums für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend: 
https://www.wegweiser-demenz.de/

Verband Katholisches Landvolk

Pressemitteilung August 2023

Buswallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli

Zur 56. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (Schweiz), zum Schutz-
patron des Landvolks (Bruder Klaus), am Sa 4. und So 5. Novem-
ber 2023 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierte herzlich ein-
geladen.

Am 4. November startet die Busreise zunächst nach Einsiedeln, 
dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer 
körperlich fi t ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu 
Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte 
Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche von 
Stalden, wird eine Heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet 
der Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen 
Anbetung in der oberen Ranftkapelle. Wir freuen uns, dass Bi-
schof Dr. Gebhard Fürst dieses Jahr zur Wallfahrt kommt.

Termin: Sa 4. - So 5.11.2023

Kosten:
205 € für VKL-Mitglieder, 220 € für Nicht-Mitglieder, 110 € für 
Kinder und Studenten.
Zuschlag für ein Einzelzimmer: 60 €. Nur wer sich verbindlich 
für ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf. 

Leistungen:
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten 
Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag 
und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zei-
ten werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben.

Anmeldeschluss ist Freitag, 6. Oktober 2023. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim:
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, 
Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de
Was sonst noch interessiert

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer 
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format 
(Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz 
Sehbehinderung möglich ist. 
 
Termine: 
 
13. September 2023 um 19:00 Uhr 
Thema: Hörbüchereien, Daisyplayer, Alexa, Hörfilme, Audiodeskription & Co 
Herr Erol Sakinc der DZBLesen 
Herr Arne Jöns, Vorsitzender des BSV Württemberg e.V. 
 
11. Oktober 2023 um 19.00 Uhr 
Thema: befindet sich derzeit noch in der Planung 
 
15. November 2023 um 19.00 Uhr 
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa 
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen 
 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein. 
 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Kenncode: 300683 
Schnelleinwahl mobil 
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland 
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland 
 
Einwahl nach Standort (Festnetz) 
+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 
 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Telefonnummer 
0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz. 
 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,  
https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
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Sigmaringen – Ulm 
Linie IRE 6a, RE 55, RB 53

Am Wochenende, 2. und 3. September 2023
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen 

Streckensperrung zwischen
Mengen und Herbertingen

Mengen <> Herbertingen 

Zugausfälle: Ihre Reisealternativen:

Mengen <> Herbertingen

RE 55IRE 6a RB 53 BUS RE 55

 Ersatzverkehr mit Bussen

Lage der Ersatzhaltestellen: bahn.de/sev-bw
Fahrradmitnahme nicht möglich.

Fahrplan- 

änderungen: 

Einzelne  

Züge fahren 

früher ab!

Kundendialog DB Regio 0711 4692 8253

bauinfos.deutschebahn.com

App „DB Navigator“
App „DB Bauarbeiten“

Ihre Informationsmöglichkeiten

RE55 RE55

Ã

Q Mengen - Herbertingen

SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV 

5 21 6 25 7 10 7 50 8 27 8 50 9 27 9 50 10 27 10 50 11 27 11 50 12 27 12 50 13 27 13 50 14 27 14 50 15 27 15 50 16 27 16 50 17 27
5 31 6 35 7 20 8 00 8 37 9 00 9 37 10 00 10 37 11 00 11 37 12 00 12 37 13 00 13 37 14 00 14 37 15 00 15 37 16 00 16 37 17 00 17 37

Mengen, Bahnhof
Herbertingen, Bahnhof

SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV 

17 50 18 27 18 50 19 27 19 50 20 27 20 50 21 27 21 50 22 27 22 50 0 27
18 00 18 37 19 00 19 37 20 00 20 37 21 00 21 37 22 00 22 37 23 00 0 37

Mengen, Bahnhof
Herbertingen, Bahnhof

SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV 

7 17 7 45 8 20 8 45 9 20 9 45 10 20 10 45 11 20 11 45 12 20 12 45 13 20 13 45 14 20 14 45 15 20 15 45 16 20 16 45 17 20 17 45 18 20
7 27 7 55 8 30 8 55 9 30 9 55 10 30 10 55 11 30 11 55 12 30 12 55 13 30 13 55 14 30 14 55 15 30 15 55 16 30 16 55 17 30 17 55 18 30

Herbertingen, Bahnhof
Mengen, Bahnhof

SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV 

18 45 19 20 19 45 20 20 20 45 21 20 21 45 22 25 22 45 23 25 23 45 0 40
18 55 19 30 19 55 20 30 20 55 21 30 21 55 22 35 22 55 23 35 23 55 0 50

Herbertingen, Bahnhof
Mengen, Bahnhof SEV Schienenersatzverkehr

Keine Fahrradbeförderung

gültig am 2. und 3. September 2023

hier zur

Online-

Reiseauskunft

Exkursion des BUND BW auf dem insektenfreundlichen 
Stadtfriedhof in Biberach (Riß)
Donnerstag, 07.09.2023, 18:00 Uhr

Friedhöfe – Oasen für Pfl anzen und Tiere

Friedhöfe sind in erster Linie Orte der Ruhe. Hier fi nden Besu-
cher*innen die notwendige Stille zur Besinnung und für die 
Trauer um Verstorbene. Gleichzeitig haben Friedhöfe eine große 
Strukturvielfalt und bei entsprechender naturnaher Gestaltung 
können sie wertvolle Lebensräume für Tiere und Pfl anzen sein. 
Während einer Führung auf dem Stadtfriedhof in Biberach (Riß) 
gibt der BUND Baden-Württemberg Einblicke in sein Projekt 
„Insektenfreundlicher Friedhof“ und erläutert, wie eine insek-
tenfreundliche Grabgestaltung gelingen kann.

Stadtfriedhof Biberach, Rindenmooser Straße 1, 88400 Biberach 
an der Riß
Treffpunkt: Vor der Aussegnungshalle
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Teilnahme: kostenlos (über Spenden für unsere Naturschutzar-
beit freuen wir uns.)
Um Anmeldung bis einschließlich Mittwoch, 06.09.2023 an 
jana.rettig@bund.net wird gebeten.

Anmeldung und weitere Informationen:
Regionalgeschäftsführerin Jana Rettig
E-Mail: jana.rettig@bund.net, Tel: 0731-66695
Mehr Informationen fi nden Sie auf 
www.bund-bawue.de/friedhof.

VSP - Verein für Sozialpsychiatrie e.V.

Gastfamilien für Mütter mit Kind gesucht! 
Begleitetes Wohnen in Familien

Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. ermöglicht es Men-
schen mit seelischen Belastungen in einer Gastfamilie zu leben. 
Neben dem Begleiteten Wohnen in Familien (BWF) für erwachse-
ne Einzelpersonen bietet der Verein auch das Begleitete Wohnen 
in Familien für Mutter mit Kind an. Das Angebot wird im Moment 
stark nachgefragt, denn Unterstützungsangebote für diese Ziel-
gruppe gibt es noch viel zu wenige. 

Der VSP sucht daher aktuell Menschen, die bereit sind, Müttern, 
die Unterstützungsbedarf für sich selbst und die Erziehung und 
Versorgung ihrer Kinder haben, ein sicheres und förderliches 
Zuhause zu geben.

Konkret suchen wir derzeit einen Platz in einer Gastfamilie
• für eine 30 Jährige ausgebildete Fachpraktikerin für Haus-

wirtschaft und ihren 5 jährigen Jungen
• für eine 30 jährige Frau mit ihrem 1,5 Jahre alten Sohn, die 

gerne für sich und andere kocht,
• und für eine 30 jährige Frau mit ihrem 6 Monate alten Sohn, 

die während ihrer Elternzeit gut für ihr Kind sorgen und sich 
stabilisieren will, um später wieder in ihren Beruf einsteigen 
zu können.

Möchten Sie sich zu Hause sozial engagieren? Verfügen sie über 
etwas Zeit und über zwei freie Zimmer oder eine Einliegerwoh-
nung? Dann könnte dies eine interessante Aufgabe für Sie 
werden.
Als Gastfamilie erhalten Sie ein regelmäßiges steuerfreies Zu-
satzeinkommen, 28 Tage Urlaub und professionelle Begleitung 
durch unseren Fachdienst.
Sie haben lediglich ein Zimmer zur Verfügung? Kein Problem. 
Gerne sprechen wir mit Ihnen über individuelle Möglichkeiten 
des Engagements. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ih-
ren Anruf unter 07373-91157 (Info-Telefon Mutter - Kind) oder 
kontaktieren Sie uns auch gerne per E-Mail: bwf-zw@vsp-net.de

Der „VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.“ setzt sich seit 1972 
für die Verbesserung des Hilfsangebots für Menschen mit psy-
chischer Erkrankung ein. Mit Wohnangeboten, Gastfamilien, 
Tagesstätten, Pfl egediensten, Wäscherei, Gärtnerei und diver-
sen anderen Angeboten ist der VSP heute in den Landkreisen 
Reutlingen, Tübingen, Esslingen, Sigmaringen sowie im Zollern-
albkreis und im nördlichen Alb-Donau-Kreis präsent.

Mitteilungsblätter sind begehrt, 
relevant, super-lokal 
und reichweitenstark. 
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Zur Website der Umweltakademie

Termin
Donnerstag, 21. September 2023

Veranstaltungsort
Online

Teilnahmekreis
Alle am Thema Interessierten 

Tagungskoordination
Konstanze Stein
Telefon: 0711/126-2840
E-Mail: konstanze.stein@um.bwl.de

Teilnahmebeitrag
Entfällt

Anmeldung
Über den Veranstaltungskalender 
der Umweltakademie. Hier geht es zur Anmeldung.

Allgemeine Hinweise

Mehr Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz 
bei Konsum & Co
Wie kann ich als junger Mensch mein Leben nach-
haltig und klimaschonend gestalten? Das ist eine 
alltägliche Herausforderung. Eine Person in Deutsch-
land emittiert rund 10,5 t CO2–Äquivalente pro Jahr, 
davon 21 Prozent für Mobilität, 19 Prozent für Woh-
nen, 17 Prozent für Ernährung und 27 Prozent für 
sonstigen Konsum. Auf den ökologischen Fußab-
druck viele einzelner Lebensbereiche haben wir 
direkt Einfluss, auf andere eher indirekt. So ent-
scheiden wir etwa mit unserem Konsumverhalten 
mit, wie Produkte hergestellt, transportiert und ge-
nutzt werden. Die Zusammenhänge bei der Produk-
tion manches Alltagsartikels sind uns aber oft viel zu 
wenig bewusst. 

Wie wir unseren Klima-Impact in unserem Alltag ge-
zielt reduzieren können und wie wir positive Effekte 
auch auf andere Bereiche – beispielsweise die Arten-
vielfalt oder eine gerechtere Welt – haben können, 
darum soll es in der Veranstaltung der Reihe 
„Akademie-Impuls“ gehen. Wie schaffen wir eine 
persönliche Wende, sei es beim Einkaufen, bei der 
Bekleidung oder beim Umgang mit digitalen Me-
dien? Wie können wir uns gegenseitig bestärken, um 
gute und gesunde Gewohnheiten zu festigen und 
andere mit unserem Lebensstil zu inspirieren? Wie 
schaffen wir es, alle in der Gesellschaft mitzuneh-
men?

Sarah Wiener ist bekannt als Fernsehköchin und 
Restaurantinhaberin. Seit einigen Jahren ist sie 
Mitglied des Europäischen Parlaments. Sie wird 
gemeinsam mit jungen Menschen, die eine span-
nende Nachhaltigkeits-Challenge gemeistert haben, 
oben genannte Fragen diskutieren. Denn die Politik-
maßnahmen von heute sollten sich auch an den Be-
dürfnissen der nächsten Generationen orientieren. 
Deshalb werden die Perspektiven junger Menschen 
explizit in der Veranstaltung angesprochen. 

. 

Thema

Was können wir auf gesellschaftlicher 

Ebene und persönlich tun? 

Online-Veranstaltung

Mehr Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz bei 

Konsum & Co

21.September 2023
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Donnerstag, 21.September 2023

18:00 Uhr Begrüßung und Einführung
Michael Eick, Akademie für Natur- und 
Umweltschutz Baden-Württemberg

18:10 Uhr Warum die Konsumwende in unseren
Köpfen beginnt 
Sarah Wiener, Mitglied des Europäischen 
Parlaments und Fernsehköchin

18:30 Uhr Vorstellung von Challenges zum Thema
Nachhaltigkeit
Julia Widmann, Landesjugendring 
Baden-Württemberg 

18:40 Uhr Diskussion rund um die wesentlichen
Handlungsebenen auf politischer, unter-
nehmerischer und individueller Ebene
Sarah Wiener, Julia Widmann und Teil-
nehmende des Projektes N-Challenges

19:30 Uhr Ende der Veranstaltung

Moderation:
Katja Hannig-Fischer, Landesjugendring
Baden-Württemberg
Michael Eick, Akademie für Natur- und Umweltschutz 
Baden-Württemberg

. 

Programm

Zugang zum virtuellen 
Veranstaltungsraum 

Die Veranstaltung wird online übertragen. Den 
Zugangslink für die Online-Übertragung am 
21. September 2023 erhalten Sie in einer separaten 
E-Mail wenige Tage vor der Veranstaltung. 

Hinweis: 

Ihre Fragen für die Diskussion können Sie gern 
bereits im Vorfeld einreichen. Bitte senden Sie 
diese an: konstanze.stein@um.bwl.de

In Kooperation mit

Terminvorschau 
28.09.2023 Klimafit in die Zukunft  

(Seminarnummer: 110 K&E)

05.10.2023 Wie heizen wir in Zukunft? 

(Seminarnummer: 112 K&E)

17.10.2023 Naturbasierte Klimaanpassung außerhalb 
von Ortschaften
(Seminarnummer: 160 K&E) 

19.10.2023 Aktionsworkshop Klima

(Seminarnummer: 119 K&E)

26.10.2023 Freiflächen-Photovoltaikanlagen sicher in 
der Kommune umsetzen

(Seminarnummer: 158 K&E)

17.11.2023 Klimawandel am Feldberg

(Seminarnummer: 126 K&E)

01.12.2023 Klimaschutz im Verkehr – Die Mobilitäts-
wende

(Seminarnummer: 124 K&E)

Anmeldung und weitere Informationen: 
https://umweltakademie.baden-
wuerttemberg.de/fachtagungen-und-fortbildungen


